
Verkehrsbefragung Ennstal

* Die am 24. Jänner 2008 präsentierten Zahlen stellen ein Zwischenergebnis dar. Da noch nicht alle
26 Gemeinden vollständig ausgewertet sind, können sich im Einzelfall Zahlen noch geringfügig ver-
schieben. An der Gesamttendenz des Ergebnisses wird sich dadurch jedoch nichts mehr ändern. 

** Das Votum für einen Bestandsausbau muss im Kontext der übrigen Forderungen – nach Ver-
kehrsverminderung, Ausbau des öffentlichen Verkehrs, 7,5-Tonnage-Beschränkung und Lkw-Nacht-
fahrverbot sowie der mehr als deutlichen Ablehnung einer vierspurigen Schnellstraße –  bewertet
werden. 

EINIGE DURCHSCHNITTSERGEBNISSE* DAFÜR DAGEGEN

Neubau einer vierspurigen Schnellstraße 

oder Autobahn
29 % 71 %

Nachtfahrverbot für Lkw 81 % 19 %

Baumaßnahmen zur Verkehrsverminderung 84 % 16 %

Lkw-Tempolimit von 60 km/h 28 % 72 %

Bestandsausbau der Bundesstraße im Ennstal** 75 % 25 %

Verkehrsberuhigung in den Ortschaften 92 % 8 %

Förderung der Supermärkte außerhalb bzw. 

am Rande der Ortschaft
26 % 74 %

Finanzielle Förderung lokaler Betriebe 

und Geschäfte
86 % 14 %

Ausbau der Bahn zur regionalen

Hauptverbindung
87 % 13 %

Ausbau der Zubringerdienste zur Bahn 92 % 8 %

Häufigere Zugverbindungen im Ennstal 91 % 9 %

Intermodales Verkehrsmanagementsystem 

für das Ennstal
91 % 9 %

Durchfahrtsverbot für Durchzugs-/Transit-Lkw;

7,5 Tonnage Beschränkung, ausgenommen Ziel-

und Quellverkehr/regionaler Lkw-Verkehr

88 % 12 %
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